
Unfall unter Alkoholeinfluss:
13-Jähriger  Radler  an  der
Töddinghauser  Straße
angefahren
Ein 13-jähriger Bergkamener wurde am Mittwochnachmittag gegen
17 Uhr an der Töddinghauser Straße von einem Auto angefahren.
Der Pkw-Fahrer stand wahrscheinlich unter Alkoholeinfluss.

Der 13-jährige Bergkamener war mit seinem Fahrrad auf dem
Radweg  der  Töddinghausener  Straße  in  Richtung  Kaufland
unterwegs.  Auf  der  Höhe  der  Haus  Nr.  114  kam  es  zum
Zusammenstoß mit dem Pkw eines 54-jährigen Bergkameners, der
von einer Hauseinfahrt auf die Straße fahren wollte. Durch den
Zusammenstoß stürzte der 13-Jährige und verletzte sich leicht.
Bei dem 54-Jährigen wurde Alkoholeinfluss festgestellt. Ihm
wurde  eine  Blutprobe  entnommen  und  der  Führerschein  wurde
sichergestellt.

Hafenlauf  für  Kinder  beim
Hafenfest  am  2.  Juni-
Wochenende
Im Rahmen des Bergkamener Hafenfestes wird es am Samstag, 10.
Juni, um 13.00 Uhr, wieder einen Hafenlauf für Kinder geben.

Starten dürfen Kinder der Jahrgänge 2006 und jünger, die eine
Runde  im  Hafen  von  ca.  600  Metern  zurücklegen  müssen.
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Anmeldungen sind bis 15 Minuten vor dem Start am Stand der
Stadt Bergkamen möglich.

Zu  entrichten  ist  von  jedem  Teilnehmer  eine  Startgebühr
von1,00 €, für die jeder Teilnehmer nach dem Zieleinlauf eine
Teilnehmerurkunde erhält und auch an einer Tombola teilnimmt,
bei  der  es  diverse  Sportartikel  und  Eintrittskarten  für
Freizeiteinrichtungen zu gewinnen gibt.

Die  Tombola  findet  um  14.00  Uhr  auf  der  Hafenplatz-Bühne
statt.

Trägertreffen  in  Lünen:
„Christoph  8“  bringt  Hilfe
aus der Luft
Vor mehr als 40 Jahren brachte er erstmals schnelle Hilfe aus
der Luft; seit 2005 sitzen Piloten des ADAC am Steuerknüppel
von „Christoph 8“. Wie sich ihre Einsatzzahlen entwickeln, ist
regelmäßig ein Thema bei den Treffen der Trägergemeinschaft.
Diesmal fand es im Lüner St. Marien-Hospital und damit in
Sichtweite des Hubschrauberstandortes statt.
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Beim Treffen im Lüner St . Marien-Hospital informierten sich
Vertreter der Trägergemeinschaft über die Luftrettung. Foto:
Jens Bongers – Kreis Unna

Im Jahr 2016 wurden rund 1.160 Einsätze geflogen. Das sind
weniger als im vorletzten Jahr, wo der ADAC im Gebiet der
Trägergemeinschaft fast 1.300 Mal im Einsatz war. Der Rückgang
der über die Rettungsleitstelle des Kreises Unna koordinierten
Einsätze soll in den kommenden Monaten genauer in den Blick
genommen werden.

Der Kreis als sogenannter Kernträger möchte gemeinsam mit den
anderen  Kreisen  und  kreisfreien  Städten  im  „Christoph-8-
Verbund“  einen  Indikatoren-Katalog  zusammenstellen.
Herausgearbeitet werden sollen u.a. Situationen, bei denen die
Rettung aus der Luft das erste Mittel der Wahl ist. Gedacht
wird  dabei  z.B.  an  die  Reanimation  von  Kindern  oder  von
schweren Unfällen.
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Darüber  hinaus  sollen  Zusammenarbeit  und  gegenseitiges
Verständnis für die Arbeit der jeweils anderen Einsatzkräfte
weiter  ausgebaut  werden.  Auf  Anregung  von  Landrat  Michael
Makiolla  geplant  sind  etwa  Treffen  der  „Christoph-8“-
Rettungsteams  mit  Polizeikräften  und  Feuerwehrleuten.

Hintergrund
„Christoph 8“ stellt die Luftrettung im Großraum „östliches
Ruhrgebiet“ und in Teilen des Münster- und Sauerlandes sicher.
Zu den Trägern gehören der Kreis Coesfeld, der Ennepe-Ruhr-
Kreis, der Hochsauerlandkreis, der Märkische Kreis, die Kreise
Recklinghausen,  Soest,  Warendorf,  der  Kreis  Unna  und  die
kreisfreien Städte Bochum, Dortmund, Hagen, Hamm, Herne.

Zum  Einsatzteam  gehört  neben  dem  Piloten  und  dem
Rettungsassistenten der ADAC Luftrettung jeweils ein Notarzt.
Die ärztliche Besatzung von „Christoph 8“ wird von der Klinik
für  Anästhesiologie  und  operative  Intensivmedizin  am  St.
Marien-Hospital gestellt. PK | PKU

Ergebnisse  Fahrradklima-Test
des ADFC 2016: Bergkamen hat
ein Herz fürs Rad!
Macht den Bürgerinnen und Bürgern das Radfahren in ihrer Stadt
Spaß? In welchem Zustand sind die Radwege? Der Allgemeine
Deutsche Fahrradclub (ADFC) lud vom 1. September bis zum 30.
November 2016 wieder alle Interessierten dazu ein, per Online-
Fragebogen  die  Fahrradfreundlichkeit  der  eigenen  Stadt  zu
bewerten.
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Der ADFC verzeichnete 2016 eine
große  Beteiligung  an  der
Umfrage.  Mehr  als  120.000
Bundesbürgerinnen  und  -bürger
bewerteten  539  Städte  und
Gemeinden.  Die  Resultate  der
Befragung 2016 für alle Städte

zeigt eine interaktive Karte auf der Internetpräsenz des ADFC:
www.fahrradklima-test.de/karte.

Bergkamen nahm bereits zum 3. Mal teil. Der Fahrradklima-Test
des ADFC 2016 bescheinigt der Stadt positive Ergebnisse. NRW-
weit rangiert Bergkamen auf Platz 15 von 62 Städten; auf der
bundesweiten  Liste  befindet  sie  sich  auf  Platz  51.  „Bei
 insgesamt 364 teilnehmenden Städten ist die Platzierung im
obersten  Drittel  der  Kategorie  „Städte  unter  50.000
Einwohnern“ durchaus als vorzeigbarer Erfolg zu werten“, heißt
es  aus  dem  Rathaus.  Im  Kreis  Unna  hat  Bergkamen  die
Spitzenposition.  Keine  andere  Kreis-Kommune  wurde  besser
bewertet, so der Fahrradbeauftragte der Stadtverwaltung Hans
Irmisch.  Besonders  positiv  wurden  die  Beschilderung  der
Radwege und die kurzen Wege zum Stadtzentrum bewertet.

Seit  der  erstmaligen  Beteiligung  Bergkamens  im  Jahre  2012
ergeben  sich  für  die  Stadt  somit  anhaltend  positive
Testergebnisse  –  eine  Belohnung  für  das  gute
Radwegemanagement,  das  aber  auch  seitens  der  Stadt  immer
wieder neu überdacht wird, um eventuelle Schwachstellen zu
beseitigen.
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In  zwei  von  über  430
Stimmbezirken:  Kreis
korrigiert  amtliches
Endergebnis
Das amtliche Endergebnis zur Landtagswahl im Kreis wurde am
18.  Mai  festgestellt  und  nach  dem  Entdecken  von
Übertragungsfehlern in zwei von 433 Stimmbezirken wenige Tage
später auf Veranlassung des Landeswahlleiters korrigiert. Zu
den Stimmgewinnern bzw. Verlierern gehören die PIRATEN, DIE
LINKE und die AfD.

Weil  Zahlen  in  falsche
Zeilen  eingetragen  worden
waren,  musste  das
Landtagswahlergebnis  in
zwei Stimmbezirken im Kreis
korrigiert  werden.  Foto:
Birgit Kalle – Kreis Unna

Grund  für  die  in  einer  Sondersitzung  des  zuständigen
Kreiswahlausschusses  am  23.  Mai  erfolgte  Korrektur  des
amtlichen Endergebnisses waren Fehler bei der Übertragung von
Wählerstimmen von einem Formular in ein anderes. Einige Zahlen
wurden  in  falsche  Zeilen  eingetragen,  so  dass  abgegebene
Stimmen nicht den Parteien, denen sie zugedacht waren, auch
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zugeordnet wurden.

Aufgefallen  waren  die  sogenannten  „rechnerischen
Übertragungsfehler“  bei  einer  erneuten  Überprüfung
verschiedener Stimmbezirke. Die Kreiswahlleitung reagierte mit
dieser Nachkontrolle auf von der AfD in einer Mail am 19. Mai
vermutete Auffälligkeiten in insgesamt 16 Stimmbezirken.

Die Vermutung bestätigte sich in 14 Fällen nicht. In zwei
Stimmbezirken im Wahlkreis 117 (Gymnasium Kamen und Friedrich-
Ebert-Schule  Kamen)  wurden  jedoch  tatsächlich
Übertragungsfehler  entdeckt.  Da  das  amtliche  Endergebnis
bereits  festgestellt  worden  war,  musste  die  rechnerische
Berichtigung durch den am Dienstagabend (23. Mai) kurzfristig
einberufenen Kreiswahlausschuss vorgenommen werden.

Die  neuen  Zahlen  für  die  beiden  Stimmbezirke  wurden
anschließend der Landeswahlleitung übermittelt und konnten so
in  das  am  24.  Mai  in  Düsseldorf  festgestellte  amtliche
Endergebnis fürs ganze Land einfließen.

Nachtreffen  zum
Internationalen  Frauentag
2017
Nach  der  erfolgreichen  Veranstaltung  zum  Internationalen
Frauentag 2017 in Bergkamen (Thema: AUFGERÄUMT!) am 12. März
im „Treffpunkt“ ist es Tradition, dass die beteiligten und
engagierten  Frauen  einen  Rückblick  auf  die  Veranstaltung
halten. Deshalb findet am Dienstag, 30. Mai, um 19 Uhr im
Stadtmuseum  in  Bergkamen-Oberaden  das  Nachtreffen  des
Frauentagteams und aller aktiv Beteiligten statt, zu dem die
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Gleichstellungsbeauftragte  Martina  Bierkämper  herzlich
einlädt.

Bei  dieser  Gelegenheit  soll  die  offizielle  Scheckübergabe
erfolgen. Die Empfänger werden einen kleinen Einblick in die
Verwendung der Spende geben. Inhaltlich soll an diesem Abend
der Frauentag 2017 reflektiert werden, um die Weichen für die
Planung für den Frauentag 2018 zu stellen. Die Vertreterinnen
aus den bedachten Einrichtungen aus 2016 und auch die aktuell
Begünstigten berichten zum Sachstand ihres Projektes.

Traditionell kommt der Erlös des Internationalen Frauentages
lokalen  Gruppen  oder  Vereinen  zugute,  die  sich  für  die
Situation von Frauen und Mädchen stark machen. Im Vorfeld hat
das Frauentagteam beschlossen, den diesjährigen Erlös in Höhe
von 1.049,00 € je zur Hälfte dem Mädchen- und Frauennetzwerk
für Projekte und Öffentlichkeitsarbeit und dem Frauenforum im
Kreis Unna e. V. zur Unterstützung eines Präventionsprojektes
zur Verfügung zu stellen.

Neben dem Rückblick werden Fotos der Veranstaltung gezeigt.
Außerdem ist ein gemütlicher Teil mit einem kleinen Imbiss
vorgesehen.

 

Laden-Dieb  lobt  Kaufland-
Detektiv:  „Das  ist  echt  ’n
Guter“
von Andreas Milk

Bei Kaufland arbeitet ein Ladendetektiv, der seinen Job beherrscht –
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sagt einer, der es wissen muss: ein ertappter Dieb. „Das ist echt ’n
Guter!“, erklärte der Bergkamener Heinrich G. (46, Namen geändert)
heute dem Kamener Amtsrichter. G. war angeklagt, sich im vergangenen
Dezember eine Flasche Mariacron eingesteckt zu haben. Wert: 7,49 Euro.
G. ist Alkoholiker auf Entzug, lebt von Hartz IV. „Ich hab‘ Mist
gebaut und muss dafür geradestehen.“ Mehrere Vorstrafen hat er schon
im Register, alle wegen solcher Kleindiebstähle. Diesmal verhängte der
Richter  zwei  Monate  Haft  auf  Bewährung,  verbunden  mit  einer
Geldauflage:  180  Euro  soll  G.  in  Monatsraten  zahlen.

Und auch der Detektiv bei Lidl hat hingeschaut. Drum saß kurz nach G.
der  Rentner  Gerhard  T.  (66)  auf  der  Anklagebank.  Der  Wert  der
gestohlenen Sachen: noch geringer. Es handelte sich um Kartoffeln und
andere Lebensmittel für nicht einmal vier Euro. Mitte Januar geschah
die  Tat.  „Kurz  nach  Weihnachten  ist  das  Geld  ein  bisschen  knapp
geworden.“ Inzwischen sei es etwas besser, denn es gebe Pflegegeld für
seine Frau. Das Paar bekommt Rente, Hartz IV, Wohngeld, insgesamt rund
anderthalbtausend  Euro.  Die  Sachen  von  Lidl  habe  er  nachträglich
bezahlt, sagte T. Auch er hat Vorstrafen wegen Diebstahls. Drei Monate
Gefängnis auf Bewährung verhängte der Richter diesmal – ohne weitere
Auflage. T. versprach: „Es wird nicht mehr vorkommen.“ Schließlich
habe er sich um seine Frau zu kümmern.

Raub auf Apotheke in Lünen –
Polizei sucht Zeugen
Am  Dienstagnachmittag  haben  zwei  unbekannte  Männer  eine
Apotheke (Dortmunder Straße) in Lünen überfallen. Die Polizei
sucht Zeugen!

Gegen 15.25 Uhr befand sich der Apotheker mit seinen zwei
Mitarbeiterinnen  im  hinteren  Lagerraum,  als  sich  plötzlich
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zwei Männer im Verkaufsraum an den Kassen zu schaffen machten.
Als der 36-jährige Apotheker sie zur Rede stellen wollte,
zückte einer der Männer ein Messer und bedrohte ihn. Der 36-
Jährige wich daraufhin zurück in den Lagerraum und verschloss
die Tür. Die Täter rannten mit einer dreistelligen Summe aus
der Apotheke und stiegen in einen blauen Pkw (vermutlich VW)
ein.  Sie  flüchteten  entgegen  der  Einbahnstraße  in  die
Wilhelmstraße.

Ein Täter wird als circa 20 Jahre alt und etwa 175 bis 180 cm
groß beschrieben. Er hatte kurze dunkle Haare und einen Bart.
Zur Tatzeit war er dunkel gekleidet. Nach Aussagen der Zeugen
hatte der Täter ein südländisches Aussehen.

Der zweite Täter kann nicht näher beschrieben werden.

Hinweise bitte an die Kriminalwache unter 0231-132-7441!

Abschlepptruck fährt auf Pkw
auf – Beifahrerin verletzt
Am Dienstag fuhr gegen 15.55 Uhr ein 43-jähriger Bergkamener
mit einem Abschleppfahrzeug auf dem Schattweg in Kamen in
Richtung Unnaer Straße. Als er hier nach rechts in Richtung
Kamen abbiegen wollte, sprang die Ampel auf Gelb um. Ein vor
ihm fahrender 45-jährigen Fahrzeugführer aus Schwerte hielt
seinen PKW an. Der Fahrer des Abschlepptrucks konnte nicht
rechtzeitig bremsen und fuhr auf. Durch den Aufprall wurde die
43-jährige  PKW  Beifahrerin  leicht  verletzt.  Sie  wurde  zur
ambulanten  Behandlung  in  ein  Krankenhaus  gebracht.  Zudem
entstand ein Sachschaden von etwa 5 500 Euro.
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Marc  Alexander  Ulrich  als
neuer Beigeordneter gewählt
Mit großer Mehrheit hat am Dienstag der Stadtrat Marc Alexander Ulrich
als Nachfolger zum neuen Beigeordneten der Stadt Bergkamen gewählt. Er
wird am 1. Juli die Aufgabenfelder des bisherigen Amtsinhabers Holger
Lachmann, die Kämmerei, Kultur und das Rechtsamt übernehmen. Ebenfalls
für acht Jahre bestätigte der Rat Dr. Hans-Joachim Peters als Ersten
Beigeordneten.

Zu  Beginn  der  Ratssitzung  am  Dienstag  standen  die
Beigeordneten im Mittelpunkt des Interesses (mit Blumen von
links): Christine Busch, Marc Alexander Ulrich und Dr. Hans-
Joachim Peters.

Für  diese  beiden  Wahlen  hatte  die  CDU  geheime  Wahlen  in  Kabinen
beantragt in der Hoffnung, dass der eine oder andere Stadtverordnete
die Fraktionsdisziplin verlässt und sich ihrer Position anschließt,
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dass Bergkamen auch mit zwei Beigeordneten auskommen kann. Bei 42
stimmberechtigten Ratsmitgliedern erhielt Peters 29 Ja- und 13 Nein-
Stimmen. Beim neuen Kämmerer waren es dann 32 Ja- und 10 Nein-Stimmen.

Große Übereinstimmung gab es dann beim dritten Tagesordnungspunkt der
Ratssitzung, die die Beigeordneten betrafen. Bei 40 Ja-Stimmen und
zwei  Enthaltungen  stimmte  der  Rat  für  die  Höhergruppierung  der
Beigeordneten Christine Busch von der Besoldungsstufe A16 auf B2.

Gegen diese Höhergruppierung sprach sich Werner Engelhardt (BergAUF)
aus.  Er  hielt  sie  für  die  verhängten  Beförderungsstopps  bei  den
anderen Rathausbeschäftigten für nicht angebracht. Hier widersprach
CDU-Fraktionschef Thomas Heinzel entschieden. Es könne nicht angehen,
dass  die  einzige  Frau  im  Verwaltungsvorstand  die  niedrigste
Besoldungsstufe  habe,  zumal  sie  ein  breites  und  teilweise  sehr
schwieriges Aufgabenfeld zu bearbeiten habe.

Verträge  für  die  Übernahme
der  Eissporthalle  fast
unterschriftsreif
Dem Start der neuen Eislaufsaison der Eissporthalle Bergkamen scheint
jetzt nicht mehr viel im Wege zu stehen. Beide Verträge seien fast
unterschriftsreif,  erklärte  Bürgermeister  Roland  Schäfer  in  der
Sitzung des Stadtrats am Dienstag. Er rechnet damit, dass der neue
Betreiber Martin Brodde Anfang Juli auch offiziell an den Start gehen
kann.

Nach den Vorstellungen Broddes sollten die Verträge viel früher unter
Dach  und  Fach  sein.  Doch  wie  Schäfer  berichtete,  sei  die
Vertragsgestaltung  zwischen  dem  neuen  Betreiber  und  den  GSW  viel
schwieriger als ursprünglich gedacht. Dies liegt weniger am fehlenden
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guten  Willen,  als  an  den  künftigen  Eigentums-  und
Nutzungsverhältnissen,  die  offensichtlich  nicht  so  einfach  in
Vertragsparagrafen  zu  gießen  sind.  Die  GSW  werden  auch  künftig
Eigentümerin der Eissporthalle bleiben.

Einfacher sei der Vertrag zwischen Brodde und der Stadt Bergkamen
gewesen,  meinte  Schäfer.  Hier  geht  es  im  Wesentlichen  um  einen
jährlichen Zuschuss aus der Stadtkasse zu den Betriebskosten. Hier
sind bereits 65.000 Euro bewilligt worden.

Abzuwarten bleibt, ob die Zeit bis zur Eröffnung der Eislaufsaison im
September  von  Martin  Brodde  geplanten  Modernisierungsmaßnahmen
zumindest ansatzweise ausreichen wird.


